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Fredl Tatar sagt Adieu: Gesundheitliche
Gründe beenden Sky-Karriere!

Alfred Tatar beendet seine Expertenkarriere bei Sky Sport
Austria aufgrund gesundheitlicher Probleme, bleibt jedoch

Online-Experte.

Wien, Österreich - Alfred „Fredl“ Tatar beendet mit Bedauern
seine langjährige Rolle als TV-Experte bei Sky Sport Austria. Der
61-Jährige sieht sich gesundheitlichen Problemen gegenüber, die
ihn beim Sprechen behindern, was zu seiner schweren
Entscheidung führte. Tatar, der kurz vor seinem 62. Geburtstag
steht, war über zehn Jahre lang eine prägende Figur im
österreichischen Fußballfernsehen und geht nun einen neuen
Weg.

Trotz seines Rücktritts bleibt Tatar Sky als Online-Experte
erhalten. Er wird in Zukunft wöchentliche Fußball-Tipps geben
und damit auch weiterhin seinen Fans und Followern zur Seite
stehen. In seinem Abschied spricht Tatar auch den Wunsch nach



Privatsphäre aus und bittet die Öffentlichkeit, Verständnis für
seine Entscheidung zu zeigen, ohne ihn jedoch als irrelevant
abzutun.

Ein Jahrhunderttalent verabschiedet sich

Die Entscheidung von Tatar, seine Tätigkeit als Fußball-Experte
zu beenden, geschieht kurz vor seinem zehnjährigen Jubiläum
bei Sky. Seit er 2015 zur Plattform stieß, hat er sich durch
unkonventionelle und humorvolle Ansätze einen Namen
gemacht und wurde von Uwe König, dem Vice President Sports
Editorial, als „Kult-Experte“ gewürdigt. König bedankte sich
nicht nur für die unvergesslichen TV-Momente, die Tatar
geschaffen hat, sondern hob auch dessen differenzierte
Sichtweisen auf das Spiel hervor.

Marc Jenko, ein bekannter Kollege, brachte ebenfalls seine
Dankbarkeit zum Ausdruck. In einem emotionalen Facebook-
Post erinnerte er an die zahlreichen gemeinsamen Momente und
lobte Tatars scharfsinnige Analysen, die er während seiner Zeit
im TV geliefert hat. Tatar hat nicht nur in seiner Rolle als
Experte gewirkt, sondern war auch als Spieler aktiv, unter
anderem bei Vereinen wie Wiener Neustadt, Vienna, St. Pölten
und dem Wiener Sport-Club. Seine Trainerlaufbahn führte ihn
durch Stationen wie Lok Moskau und Admira Wacker.

Zukunftspläne im Online-Bereich

Die Entscheidung für den Rückzug aus der Fernsehlandschaft ist
ein schwerer Schritt für Tatar, der sich allerdings nicht völlig aus
der Öffentlichkeit zurückziehen wird. In einem Online-Format
wird er weiterhin seine Expertise anbieten, was zeigt, dass das
Engagement für den Fußball in seinen Adern fließt. „Das
allerwichtigste ist, dass ich weiterhin meine Leidenschaft für den
Fußball ausleben kann“, erklärte Tatar.

Sportjournalismus, in dem Tatar nicht nur als TV-Experte,
sondern auch als Analyst und Kolumnist wertvolle Beiträge



geleistet hat, umfasst weitreichende Aufgaben. Erfahrene
Sportjournalisten, ob bei Print- oder Online-Medien, sind
gefordert, eine Vielzahl an Fähigkeiten zu beherrschen. Tatar
setzt damit einen klaren Fokus auf die digitale Zukunft, die mehr
und mehr an Bedeutung gewinnt. In Zeiten, in denen viele
Journalisten freiberuflich arbeiten, wird es entscheidend, sich
neue Nischen zu erschließen, um auch künftig relevant zu
bleiben.

Die Fans dürfen gespannt sein, wie Tatar seine Stärken in dieser
neuen Rolle ausspielen wird. Sein fundiertes Wissen und seine
Erfahrung werden auch in den kommenden Jahren ein Gewinn
für das Fußballpublikum bleiben. Abschiede sind oft bittersüß,
doch die Leidenschaft für den Sport bleibt ungebrochen.
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